
Möchten Sie auf eine Single-
Sign-On-Nutzererfahrung 
umsteigen?
EBSCO bietet eine Reihe von Lösungen an, um die 
Authentifizierung für Ihre Endnutzer:innen noch 
einfacher und individueller zu gestalten. Der 
folgende Entscheidungspfad hilft Ihnen, eine Lösung 
zu finden, die für Ihre Bibliothek geeignet ist.

OpenAthens kann als Ihr Verzeichnis 
dienen; Nutzerkonten können in 
OpenAthens erstellt und verwaltet 
werden. Jede:r Endnutzer:in mit einem 
OpenAthens-Konto könnte in diesem Fall 
einfach und komfortabel via SSO auf alle 
Ihre Bibliotheksressourcen zugreifen.

Google Sign-In kann Nutzer:innen, die 
ein MyEBSCOhost-Konto mit ihrer 
Google-E-Mail-Adresse erstellen, eine 
SSO-Erfahrung bieten. Nutzer:innen 
können sich mit ihrem Google-Konto für 
die Nutzung von EBSCO-Ressourcen 
anmelden.

OpenAthens kann mit vielen IdPs 
arbeiten, die nicht auf SAML basieren, 
um eine SSO-Erfahrung für alle Ihre 
Bibliotheksressourcen zu bieten. 
Nutzer:innen würden sich in diesem Fall 
mit ihrem institutionellen Konto für die 
Nutzung aller Bibliotheksressourcen 
anmelden.

Google Sign-In kann Nutzer:innen, 
die ein MyEBSCOhost-Konto mit ihrer 
Google-E-Mail-Adresse erstellen, eine 
SSO-Erfahrung bieten. Nutzer:innen 
können sich in diesem Fall mit ihrem 
Google-Konto für die Nutzung von 
EBSCO-Ressourcen anmelden.

OpenAthens kann mit Ihren SAML-IdPs 
zusammenarbeiten, um eine SSO-
Erfahrung für alle Ihre Bibliotheks-
ressourcen zu bieten. Nutzer:innen 
würden sich in diesem Fall mit ihrem 
institutionellen Konto für die Nutzung 
aller kompatiblen Bibliotheksservices 
und -inhalte anmelden.

EBSCO SSO kann mit Ihrem SAML-IdP 
zusammenarbeiten, um eine 
SSO-Erfahrung für den Zugriff auf 
EBSCO-Ressourcen zu ermöglichen. 
Nutzer:innen können sich in diesem 
Fall mit ihrem institutionellen Konto 
anmelden.

Weitere Informationen: Was ist Single-Sign-On? 
Welche Vorteile hat es für meine Nutzerinnen 
und Nutzer? Wie kann ich es einrichten?
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Verfügt Ihre Einrichtung über einen 
eigenen Identity Provider oder ein 
Nutzerkontenverzeichnis?

Basiert Ihr institutionelles 
Verzeichnis auf SAML?
Ihre IT-Abteilung kann Ihnen hierzu sicherlich 
weitere Informationen liefern. Beispiele für 
SAML-basierte IdPs sind Google G-Suite und 
Microsoft ADFS.

Nächste Schritte
Vereinbaren Sie einen Termin mit den Expert:innen von 
EBSCO für die Authentifizierung, die Sie bei der 
Entscheidung, welche Option am besten zu den 
Anforderungen Ihrer Institution passt, umfassend beraten.

Wenden Sie sich an Ihre:n EBSCO-Ansprechpartner:in im 
Vertrieb, um eine kurze Demonstration zu OpenAthens 
anzufordern.

Weitere Informationen

www.ebsco.de

Wenn Ihre Einrichtung bereits Single-Sign-On 
für den Zugang zu EBSCOs Ressourcen nutzt, 
besuchen Sie EBSCO Connect. Erfahren Sie 
auf dieser Support-Website, wie Sie SSO für 
EBSCOs Login-Tool „Find My Organization“ und 
die EBSCO Mobile App verwenden können.

https://connect.ebsco.com/s/article/Single-Sign-On-Authentication-An-Overview?language=en_US
https://connect.ebsco.com/s/article/Find-My-Organization-Frequently-Asked-Questions?language=en_US
https://connect.ebsco.com/s/article/Single-Sign-On-Authentication-An-Overview?language=en_US

